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Für Präsident:
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Die letzte TSahl.
Daß unser beliebter Gouvernör Wm

F. Johnston bci der letzten Wabl durch
William Bigler geboten wurde, wird allen

unsern Lesern bekannt sein, che sie dieses
Blatt erhalten können, jedoch wir habcn dcß
wegen noch einige wenige Bemerkungen zu
machen. Da? der Ausgang für die Tarbc

zahler ein höchst ungünstiger sein wüd. wird
die Zeit bald lehren. Daß aber die Tarbc
zahler nicht allgemein für sich gesorgt habcn.
magzum Tbeil deßwegen vernachlaßigt wor-
den sein, weil durch unsere Gcgncr ihnen die

Wahrheit vorenthaltin oder verleugnet wur-

de ?und Theils deßwegen wcil sie nichtGc-
hör leisteten wenn ihnen die Wabrhcit von
Seilen der Whigs gesagt wurde. In Bezug
auf eincn Tariff hat man auch gerade sich

. zum Gegentheil von dem ausgedrückt, was
die Jntcnssen Pcnnsnlvanicns verlangen
und auch dies geschah gerade tcßwegen, weil

unsere Gegner in manchen Gcgcndcn sich
für einen höhern Tariff und dann wieder an
andern für Freien Hantel ausdrückten. ?

Aber die allergrößte Schwachheit von der
unsere Gegner Gebrauch machten, war die
Sclavensiage. Das Volk wurde versichert
Gouv. Johnston sci cinAboliiionist, und sollte
er erwählt werden, so würde die Union der
Staaten zerstört werden. Daß nun dies
irgend jemand mit einem gesunden Ae> stände
glauben würde, deßwegen hegtcn wir gar
keine Besorgniß, dcnn man blicke nur nach
Dhio hin, wo diese nämliche Partei, die Euch
solche große Zrenndschast für die Union Heu
chelt, Reuben Wood, ein steifer und bekann-
ter Abvlilionist, am nämlichen Tige mir
Biglci' gewählt hat. Nein, wer diesen
Wählkampf betrachtete, als entscheide er
ob die Union fortbestehen solle oder nicht, der
kann von dem wahren Zustand der Dinge
nur einen schlechten Begriff gchabt habcn.
Freierhandel war es. welchen diese Herrcn
unter der Dccke auf Euch zu befestigen such
ten. und wenn wir deusclbcn nicht in cinigcn
Jahren erhalten, dann sind wir selbst betro
gen. In der That und in Wahrheit, das
Betragen unserer Gcgncr in dicsem Wahl-
kämpf war mchr verächtlich, als wir dies je

bemerkt haben, iiidcm die Licdcrs an nichts

stille hicltcn. einerlei wie verächtlich und lü
genhaft die Mittel waren. Neben allem
diesem ist es denselben auch gelungen sich
beinahe die ganze Katholische Stimme des
ier im'crnä'nnrc'ndem 'sem hscsMtes war jene Stimme im Staat herauszu-
bringen. Dies machte ein Unterschied von
Tauscndcn von Stimmen.

So sehr sich aber auch unscrc Gcgncr an
strengten, und so sehr verächtlich auch die
Mittel ihrer Lieders waren, so wäre trotz
allem dicsem dics vielleicht doch nickt hin-
länglich gewesen, den Mann, nämlich Gouv.
Johnston, der !)7 von unscrcr
Staatsschuld abbczablt hat, und welches
noch nie ein Gouvernör thun konnte, die
Spitze zu biete», hätten wir nicht Feinte un
ler uns gehabt, nämlich eine Art Äerrälher.
Daniel Webster und James Coopcr werden
von vielen Zeitungen beschuldigt, dazu bci-
getragen zu haben, Herrn Bigler zu erwäh
ten. Wir wollen ein wcnig zusehen, und

sollte dics sich bestätigen, so habcn wir in
Bczng darauf noch Manches zu sagcn. Es
wird viellcichl die Zcir nicht mchr fcrn fein,
wann es eine Gelegenheit gibt diese Herren
und ihreHelferShelfer gehötig für ihren Vcr
rath zu ?,,bel 0 hnc n."?

Im Ganzen genommen, zeigt dieser Aus
gang eine Sache, die für die Whigs freuten«
voll fein muß. nämlich, daß Pcnnsylvanicn
wirklich cin Whig Staat ist. Denn nimmt
man die Thalsache in Betracht, daß Biglcr
mit etwa ein Dutzend Slumpretnern bc !
ständig auf dcm Stumpcn war, während
Johnston dieses Geschäft allein versah,
und siebt man weiter hin und betrachtn ihre!
Lügen, Verdrehungen und,.falsche Läimeii,"
so ist es nur z» bewundern daß Johnston
nicht mit Mt>UU Stimmen geboten wurde.
Wir habcn schon srühcr die Bemcrkung ge
macht und wicderholcn dicsclbe hicr zum
Schluß nochmals, baß wir weil lieber durch!
ehrliche Mittel eine 'liicderlage erleiden wol-!
len, als durch betrügerische und unehrlickc!
Mittel, welche unsere Gegcnlieders in diesem
Wahlkampf angewandt habcn, dcn Sieg!
zu erringcn.

vielleicht die Freunde
Herrn Wrigh t. die ihn bci lctztcr Wahl in
dicscm Caunty für President Nichter unter i
stützt haben, wundcrn fvlltcn, warum er kei
ne Stimmen in Norihampton Cauniy er-
hielt, so können wir ihnen viellcichl darübcr
die Kunde bringen. Herr Wrighr suchte
das Amt nicht. Er hat keinen Stimmge-
ber für seine Stimme geftagr.?und hat kei
nen Wahlticket in diesem und jenem Eaunty
ausgetheilt. Die Folge war, daß keine
Wahlzcttcl in Norlhampton »aunty für ihn
waren, und zudcm halte noch cine dortige!
Zeitung, ohne dazu authorisirr gewcscn zu
sein, angekündigt er sci kein Eandidat.?
Herr W>ight hat wirklich Uifache stolz
seine Stimme in diesem Eaunty zu sein.!
denn es muß als eine Seltenheit betrachtet
werden daß cin Eantidat übcr Wvll Stim.!
men erhalten kann, ohne sich dafür in> Ge-!

ringstcn zu bemühen.

einem Wcike übcr
die Ungewißheit von Todeszeichen, etc., ist
«ine Thatsacke angeführt von einem nocki
jetzt lebenden Manne, welcher schon zweimal
in einem schcinlodten Zustande begraben
wurde.
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! Asseiiibtn-Diftrikt?Lech., und (sarboi>.

I Die Stimme für tieAssembly Eandibalcn
! Ii! diesem Distiikl ist wie folgt:

Lecha 2W5 WI.? in!',? I
Carbon 775 52« 1291 1311 j

I Zusammen 3740 3701 4595 4993
Mebrh.ueu. t-34 932 i

Eine Luftfahrt.
Der bcrl'ihmtc Luftfchiffcr John Wifc. I

von Lancastcr, machte vor einigen Wochen!
in Begleitung seiner Fi.in und seines Sohns
eine sehr gelungene Luftfahrt zu Eolumbus !
(Ohio.) Nachdem er für zwey oder drey
Siunden in der Lust geschwebt hatte, landete
er glücklich wieder auf der Eide, ungefehr
zehn Meilen von dem Abfahrtspunkt.

o 112 u a P u sc y, der letztes Spät?
jähr hier in Allentaun die fehlgeschlagene
Ballonfahrt veranstaltete, wollte neulichan» in der Stadt »York Pa.> mit einem
Ballon zu Pferde aufsteigen. Als er gefüllt
war. stieg der Ballon dann auch wnklich !
mit einem an sich befestigten Stück gcschnitz
ten Holzwerk in die Luft hinauf, aber Mi- '
ster Puscn blieb mit seinem Pferd auf fester '
(5> te. Ein großer Theil der Zuschauer war '
darüber sehr unwillig, und Puscy versprach
daher an einem künftigen Tage aiifzustigcn. «

Carbon Caunty»
Folgendes ist das Resultat dcr Wahl in

Earbon Eaunty?o fsizieU:
Gouvernör:

lol'nsion. Bigler. '
Stadt Mauch Chunk 15« 248
Eastpen» 59 0» i
Banks 59 73
Franklin 72 115 >

Penn Forest 1» 50

Paeler 7 53
Snmniit 104 110

Zusammen 787 1374
Eanal Eommissioncr:

Jchn Ctrolmi 773 > Seth <Zlo?er 1374!
Richter dcr Suprcme Eourt:

Richard Ceutter 783 > Jereiniah S. Black 1373
Joshua W. Comly 764 Janies Camxbell 1354
George Chamber« I Cllis Lew's 1373
Wm. M. Meredilh 765 > John B. Silson 1375!
William Jessup 781 j Walter H. Lowric 1373!

Presidentrickter:
Nathaniel B. Eltrcd (ohne Opxofition) 213«

Gchulfsrickter:
E. W. Harlan 848 > I. T. Dodson 1305!
A. L. Zoster 802 j Wm. H. Cool 1297!

Senator:
Seeley 310 > Eph. W. Hamlm 1360!

Assembly:
Charles Tiwder 820 > William SM?, jr. 1314
«Seerge Welherhold 775 > David Laury 1291

Schatzmeister: /
Jchn D. Thompsoa 810 j James I. Blakslee 1310

Commissioner:
John G. Kemiuercr 702 > Charles Gilbert 13VZ

?tudilor:
Richard D. Stiles 777 j Themas Craig 1311

Northampton Countn.
Das Resullak der Wahl in dicscm Eaunty

ist wie folgt?offiziell:
Moilverüör:

Johnston. Bigter.
Easton ??echa Ward 235 429 I

BuschkiU Ward 257 283
Süt-Eaflon 55 89
Alten 130 191
East Allen 193 192

Buschkill 113 132

Sladt Bethlehem 132 151

CorrcU'S Distrikt 174 235
Klein Belhlehem 47 44
ForkS 171 240
Leiha 110 272
Moore 100 240
Ober Mcunt Bethet 157 »58
Nieder Mount Bethet 1 >2 3l! 1
Ober Nazar.lh 10 t 74
Nieter Siazareth 80 120
Plaiufield 116 170
Sauion 103 399

Williams 101 233

Zusammen 2027 4150
Eanal Eommissioncr:

Strohi» 2449 jClever 3971
Richter der Suprcme Eourt:

Coulter 2305 j S-laet 3>90

! Cciiill, 2302 j Canivbell 3-42
> Chaiubers 2370 l Lewis 3-00
! Meretith 2364 j Gibson 38!)4

Jessup 2300 j Lowric 3890
Presldentrichter ?Waschingion McCartne? 4702

Gebülssrickter:
John H. Keller 2414 l William S. Sebring 3--33
Geerge Heß 22 tü j James Kennedy 3779

! Daniel Siegfried 3171 I William H. Htilter 3140
Proibonolar:

! Sidncy A. Cleivell 2517 j John A. Jnnes 3503
Schreiber:

, Charles M. Stcut 3601 j Joseph H. Beyer 2020
Registrircr:

! Samucl Siegfried 3110 > Joseph S hexh.rd 27:0

Michael Weaser 2209 j Abraham Berlin 3018
Sckaiuneijter:

! Michael Otenwelder 216» j P. F. Cilenbcrger 4018
Eommissioner:

Abraham Seh 1050 j William Riegel 3809

Christian D. Busse 2113 > Jobn 3151
Autiior?Louis Z. Beekel 3502

Mehrheiten für Gulwernör.
! Die ganze gefallene Stimme für Gonver-

!»ör ist noch nicht bekannt; deshalb geben wir!
heute blos die Mehiheilcn der bis jetzt

lberichteten Eaunlies, verglichen mit denen
von 1L46:

,HZ,.
John Non. Longstreih. Jolmston. Bialer.'lAllegheny 2092 26« iU

Adams 525 400
Armstrong» 39 291!

j Berks» 4204 4705

Buct'v» 191 215 >
! Betfoid, 120 19
Blair, 800 S>l
Bradford, 507 100 ?!

Carben.» 226 587!
Cliester» 755 1000
Centre, 1059

Cclmnbia,» 1177 1017
! Craivsort, 209 Z5,!
Clarion, 983 1000!
Clinton.» 190 185
Etearfi.ld, 481 iM)!
Daupliin.» 960 1909

Eric, ' 1413 1450 ?!
Mio», (neu) 209!
Franklin, 770 530
<«reen. 1903 1450Juiiiaia, >)8 210
Lebanon. 337 975 I
Saneaster, 4213 4050

l Lawrence, (neu) 1050
!Lecha," 44« L 77
ILi'ioilimg, 448 429

I Monroe, 1344 1003
Monteur,* (neu)
Mcrc.-r, 534 1591

I Mifftin,* 158 280!
Moiil.iciiicrv/ 573 801

! >).'orlt'u»>berland/ 578 911
Perw, 725 V39
Philadelphia,» 4901 27W
Pike, ? K57
Poller, 349

!SchurlklN.» 72« K74
Somerset, 1752 1800
Sullira», 178 20»
Susquehtuina, 819 70»
Zioqa, 858 575
Itnion. 1201 900
Vcnango, ?. 544 «00
Weiiinorcland, 2099 1954
-Nasclunglon, 121 200
Warren 198
Warne, «9» 114,

ig,

»Offiziell. Bigtcr'S Mehrheit etiva 8000. ,

Die Ahnung.
lZortfetzung.)

?Je näher ich kam, desto deutlicher ließ s
cs sich unlcrscheiden, und schon stand icb. t
kaum noch fünf Schritt davon entfernt, als ä

.
.

?Hcrr Gott?was war das?" rics die (
Pastorin plötzlich und fuhr erschreckt auf? r
der Verwalter schwieg und sclbst der Pastor s
warf einen scheuen Blick im Zimmer umhcr. j

?Was hast Du dcnn ?" sagte cr dann i
und versuchte zu lächeln,-?Du jagst Eincm i
ja ordentlich Schreck cin."

?Hörtest Du nichts ?" sagte dic Frau und
sah leichenblaß aus.??mir war es, als ob i
Jemand um Hülse sckric ?"

"Tie erregte Einbildungskraft," beruhig j
le sie der Schulmeister, ?wir haben alle ei» .
gutes Gehör, Frau Pastorin ; hätte wirklich
Jemand gerufen, es wäre uns nicht cntgan- >
gcn?die Erzählung hat Ihre Nerven auf i
gereizt, das unbedeutendste Geräusch er-
schreckt uns dann; ?bille, Herr Verwalter,

l fahren Sic fort."
Der Pastor wisckte mit scincm Taschen !

tuch den Hauch von dcm Fenster, um hin->>
aussehen zu könncn; bci dem augenblick !
lickcn Schweigen hörtcn sic, wic der Rcgcn!,

! polternd gcgcn die Sckeibcn klappcrte und
draußen aus dcm Hofe klalschcnd ausschlug
Der Verwalter, welcher während der Unter-
brechung seine Stellung kaum so weil gcan

daß cr bci dcm crsten Ruf den Kopf
.etwas erhob.jetzt aber wiedcr cbcn so in sci
ncn Gcdankcn vcrlorcn in dicsclbc Ecke starr-
te, als vvlher fuhr also sott:

?Fünf Schritte mochte ich noch davon
entfernt scin, als ich crst in dicscm hcllcn

! Bandelier weiter nichts wie?einen wcißcn
! Slicisen Sandcs erkannte, der sich hier, von
dunkler Erde und hohem Grase umgcbcn.

I viellcichl zwei Sckiitl lang auf dcm Boden
! Herzog. Aber? ich berührte ihn mit dcm
jFuße?dic Stclle war erhöht, selbst das im
j mcr mehr schwindende Lickt warf noch feinen
letzten düstern Schein übcr dcn klcincn
flachcn Hügel. Es war cin Grab und

hier unten?wic mit cincm clcktrifchcn Schla-
ge durchzuckte es mcincn ganzcn Körper?-
vicle Minuten stand ich, meiner selbst kaum
mächtig, auf der einsamen Stelle. Plötzlich
raffle ich mich empor und floh, so schnell
mich mcinc Füße trugen, zu meinem Freund,
dcm Förster zurück."

?Dcr Ring, dcr Ring?das war dcr ein-
zige Gcdanke. dcn ich festhalten konnte?der
Ring des todten Soldaten, und bleich und
athcmloS erreichte ich bald darauf scin Haus
wiedcr. Er crschrack, als er mich in dicscm

sah, ?er wollte ?"

I Dcr Verwalter schwieg plötzlich, stand
jaus, ging zum Fenster und lral von dicscm
wieder zum Tische zurück,
j ?Und der Ring ?" frugen dcr Pastor und
Schulmeister gcspannt.

j ?Wcßhalb soll ich Sic noch länger mit
dcr genaucrn Mittheilung qualm," ccwicder-

I te der Verwalter mit erzwungener Ruhe ?

der Ring war wiiklick der mcincs Brudcrs
! ?und jcncs Grab?scin Grab. Was jc

Erscheinung bctiifft. so wciß nur Göll.

i seit jcncr Zcit alle Ursache hatte, wenigstens
!an Ahnungen zu glaubcn. Abcr es!
! wird spät. Herr Pastor?Sie wollen wohl

auch zu Belle gehen ?eS ist Schlafenszeil,
ick habe noch cine kleine Strecke z»

marschircn.
?Sic könncn doch wahrlich bei dcm Wer-

lcr nicht fort ?" sagte dcr Pastor rasch?..es
und heult ja noch diaußen um dic

jKirche hcrum. als wcnn es das alte Gebäu
lde mir der Wurzel aus dcm Eidbodcn zu

j rcißcn gedächte-bleiben Sie tie Nacht bci
!uns. Sic wißcn. es macht auch nichl die
i mindesten Umstände."

?Danke ?dankc herzlich," saglc dcr Ver-
> waller und ve« beugte sich lcisc, ??cs geht
> aber nicht; erstlich ist cs kaum einen Bück

wcit bis an's Gut und daiiii miiß
! ich auch morgcn.-früh schon iricder bci dci
iHand scin, und möchte überdies nickt gern
! gerade in solcher Nacht daS Gut ohne Aus

sieht laßen?es ist beßer, ich bin bei der
Hand, wenn etwas vorfällt. Gehcn Sic
mit, Schultticistcr ? '

?Nicht ihrcn Weg, ich gche durchs Hintcrpsörtchcn und habe dann nur einen
Sprung bis in mein HauS."

Dcr Vcrwaltcr knöpfte sich seine grünc
! Pckcschc bis obcn hinan zu, klappte den Kra
!gcn auf. band sich noch zur Vorsicht scin!.
Taschcntuch über diesen um dcn Hals, giiff!
nach Mutze und Stock, schüttelte Allen herz-
lich die Hand und vcrlicß, ohne zu gcstallen.
daß ihm Jemand hinunlcrlcuchle, rasch das
Zimmer.

! Die drei Leute blicbcn, als scin Schritt
schon langc aus dcr Trcppc verklungen war,
noch wohl mehrere Minutcn bcisammcn stc

! hcn. und es sah sast so aus, als ob Kcincr
das Sckweigen zuerst brcckcn wollle. End-
lich sagte dcS PastorS Frau mir cincm rechl
aus licsstcr Brust hervorgeholten Seufzer:

?Ich wollte, der Verwalter bällc dic häß-
liche Gefchichle -uebl erzäbll?ich weiß nickt
?mir wurde so unheimlich dabci?'Und cr
blieb auch so still und ernsthaft, als ob das
Alles wirklich gcsehchcn. und der Geist scincs
Bruders ihm leibhaft erfckiencn wäre?so
deullich und sichtbar stchl doch die Gcistcr-
ivelt auf kcincni Fall mil dcr unfcrn in Ver
bindung. und man sollte taher auch so et

i was nickt so lebendig dcn Leulcn ausmalen."
?Auch das läßt sich viellcicht natürlich cr !

s klarcn," sagte dcr Pastor, mchr wie es
schien seiner Frau zur Beruhigung, als wcil!
cr selbst wohl wiiklich glaubte, was er jetztj
sagte??die Erzählung jcnes Försters hatte!
ihn wahrscheinlich aufgcrcgt, und cr dachte j
an dcn Bruder?dachte wohl gar, wenn der!
icner Mann gcwcscn, dcßcn Grab so ganz!
in der Nähe sein sollte. Dämmerung war,
cs ebenfalls, die dunkeln Abentsckallen gc> !
bcn oft eincm Strauch, einem Stein, ja ci
ncm hinlaufenden Wagengleis die wunder l
lickste Gestalt?läßt es sich da nickt denken,
daß er. besonders noch von dcm schimmern
dcn weißen Sande angelockt, zufällig einen
Hügel fand und später die Bestätigung dcßcn! l
erhielt, waS er geahnt??" l j

?Wie dem auch sci," sagte die Pastorin. I
?ich halte cs sür Unrecht, in solch wilder!,

Nacht die Einbildungskraft förmlich muth-l
willig aufzuregen?ich glaube ich
mich jetzt vor meinem eigenen Schatten
fürchten, und mag mich gar nicht einmal
darnach umsehen? Frauen sind doch recht
ängstliche Wesen."

?Ach, nicht Frauen allein," meinte der

Schulmeister lächelnd, während er cbcnsalls!
nach scincm Käpsel griffund den Regen-

schirm aus der Ecke holte. ?Zeit und Um ,
stände müßcn das ihrige dazu bcitragcn und
dcr stärkste Mann ist vor demselben Gefühl
und dann noch dazu in wcil erhöhtem

nicht sicher."
?Wenn er überhaupt ängstlichenGemülhs,

ist," sagte der Pastor.
?Acngstlichen Gemüths oder nicht ?seine

schwache Stelle hal cin Jcdcr und wird die.
getroffen, so greift eS nachher gerade dcn!
stärksten Mann auch am stärksten und ge-
waltigsten an. Sie kennen doch gewiß die
Geschichte mit dcm Spicgel?"?

Die beidcn Gattcn veincintcn cs.
?Hm." sagte der Schulmeister, ?dann

weiß ich auch nicht, ob ich's heute Abend
nicht lieber laße ?Sie sind gerade erregt ge-!
nug?"

?Ach heraus damit?in solckcr Stimmung !
ist man am empfänglichsten dafür, und!
schlimmer kann's bei meiner Alten doch nicht
werden." meinte der Pastor.

?Ach Gott ja?erzählen sie nur," bestätig-
te dics mit einem tiefen Seufzer die Frau,
??es kommt jetzt auf das cine mchr oder
weniger nicht mehr an?ich fürchte mich doch
heute Abend. Sie sprachen von eincm
Spicgcl."

Des Tchulmeiftcrü Erzählung.

?Nun. ich meine das Hincinschen in ei-
nen Spiegel. Abends, wenn man ganz allein
ist," begann der Schulmeister und stützte
sich auf dic Lehne des ihm nächsten Stuhles.
?Es wird nämlich, wie sie gewiß auch sckon
gehört haben, behauptet, man dürfe in stiller
Nacht und in einem cinfamcn Zimmer nicht
mit einem Licht dicht vor den Spicgel tre

ten. dort dreimal mit lauter Stimme seinen
eigenen Namen rufen und dann laut und
schallend auflacken. Thäte man das, so
passire etwas Entsetzliches; ick glaube, dic
ciqcne Gestalt soll mit schauerlich verzerrtem
Gesicht aus dcm Spiegel heraussteigen "

?Die Geschichte nun ist sehr kurz, und be-
triffteinen Husarenlieutcnant. einen krästi
gcn, keineswegs nervenschwachen Menschen.
Die jnnqcn Leute waren in einer fröhlichen
Gesellschaft gewesen und dort auf Gesp.n
stergcsckichtcn gekommen. Ein Wort gab

das andere, und allerlei tolle Vorschläge
wurden endlich, wahrscheinlich mchr um tie
Damen zu ängstigen, als sie wirklich auszu-

führen, gemacht; die Einen wollten um

zwölf Uhr auf dcn Kirchhof gehcn und dort
lum ein frisches Grab tanzen ?die Andern in
dcr Kirche selber cine Nacht allein bleiben,
bis endlich irgend Jemand von ter Gesell
schasl das Erpcrimcnl mit dem Spicgel in
Anregung brachte. Der junge Lieutenant
erbol si cli augenblicklich dazu und die Dame
vom Hause, die wahrscheinlich glaubte, der
junge Hcrr schcrze blos, sagte, damit licße
sich der Versuch ganz vortrefflich m ih>e>
Hause sci cin einsam gelegener Saal mit
zwei mächtigen Spiegeln, der unbenutzt
stehe ?sie habe dcn Scklußel dazu und wenn

dcr Hcrr Licutcnant Lust hätte, könne cr sei-
ne Wanderung gleich antreten. Ein allgc
mcincr Jubel unterbrach sie hicr und dcr
Husar durste sckon nicht mehr zurück, wcnn
er cs wiiklicb gewünscht hätte. Allcrding? '
erschrack tic Dame, als sie sah daß cs Plötz
lick Einst wurdc, und machte nun allerlei
Ausflüchte; derLieukenant bestand aber letzt
selbst darauf, gab sein Ehrenworl. daß er!
tie vorbesckriebcncn Bedingungen genau er .
füllen wolle, und verließ mil einem Bedien.!
ten, ter ihm Lickt und Feuerzeug nachtra-
gen mußte, da? Zimmer. Dcn Bedienten
wollte cr. an Ort und Stelle angelangt, zu-
rücksckikkcn."

?Die Gäste wären gar zu gern mitgcgan
gen, Einsamkeit war ja aber dic Hauptbc
dingniß deS ganzen Versuchs, und mit der
gespanntesten Aufmerksamkeit erwarteten sic
die Rückkehr des Offiziers?jcdc Unteihal
tung stockte und cine halbe Stunde mocktc
so in peinlichster Weife verstrichen sein, als
der Bediente plötzlich todtenblcich ins Zim
mcr stürzte und die entsetzten Gäste zu Hülse rief. Ein Paar Damen wurden ohn
mächtig, die Herrcn aber, die sich ja auch in
ihrer Maße gesickcrt fukltcn, stürmtcn. da
ihncn dcr Bediente keine Rede stehen wollte.!
durch dcn Garlcn. in dcßcn Saal sie bleich
und besinnungslos dcn unglücklicken jungen
Menschen, zwischen den beide» sich gegen-
übcr bcsindlichcn Spiegeln, am Boden lie-
gen fanden.

?Was er gcschcn. was ihm begegnet, hat
> man nie gcnau crfahrcn könncn. Dcr Be

diente hatte draußen an der Thüre des Gar
j tensaals gehorcht und wollte den lungen
jMann, als cr sich eine kurze Weile dort be
Pfunden, laut haben lachen hören, dann aber
?und der Mann glich selber mehr einem
Todten als einem Lebenden-schwur er
Stein und Bein, cs sei ihm so vorgekommen,
als ob cs von allcn Seiten von obcn und
unten gcantwortct hättc; gleich daraufgell-

ste ein furchte« licher Schrei heraus, und als
i dann Alles todtenstill gcwordcn war, und
er selbst viele Minuten lang athcmloS gc-

> lauscht, da hielt er cS nicht längcr aus, riß
die Thür auf und sah den Lieutenant aus- i
gestreckt aus der Erde liegen. Weiter wußte

j er sclbcr nickts denn hierauf stürzte er sporn
i streich« in dic GescUschafl zurück, um Hulfc
! hcrbcizuholcn."

?Und dcr Lieutenant war todt ?" fiug der
Pastor gespannt.

?Nein?nur wahnsinnigsagte de,
Schulmeister ??abcr es ist wahrhaftig schon
zehn Uhr vorbei?wünschc beideiscitS cinc
gute Nacht." Und der Schulmeister ver>
schwand, während die Eheleute allein in
dcm nur mall erleuchteten Gemache zurück-
blieben.

Dic Erscheinung u»d dcr Brief.
Nun die Geschichte hal mir noch gefehlt," !

sagte dic Pastorin, und raumle, wie nur um
sich cine Beschäftigung zu machen, das auf
dem Tische steheutc Geschirr zusammen? >
?nur wahnsinnig, das ist ja surchlcrlich.

Dic Leute hatlen abcr auch gefrevelt, so
ctwas darf man sich nicht zu Schulden
kommen laßen ?Herr Du mein Gott!" rief
sie plötzlich, und als sie die Taßen, die sie
in dcr Hand hiclt, wiedcr auf dcn Tisch
setzen wollte, siel ihr eine herunter und zer-
brach klirrend am Boden.

?Was hast Du dcnn?" fragte der Pastor
und drehte sich rasch und erschrocken nach ihr
um?sie sah todtenblcich aus und horchte
mit dcr gespanntesten Aufmerksamkeit nach
dcm Fenster hinüber. Nichts aber als daS
Unwetter draußen ließ sich vernehmen.

?Das war wieder derselbeHülscruf." flu.
Sterte dic Frau ??derselbe Ton und?Hein,
rich?soll mir der Herr in meiner letzten
Noch beistehen?er klang gerade wie mcincS
Vaters Stimme."

Sic barg das Gesicht in dcn Händen und
schauderte am ganzen Körper zusammen.

?Unsinn!' sagte dcr Mann. ?..Unsinn
die dummen Erzählungen haben Dich auf-
geregt und Du fängst mir am Ende auch
noch heute Abend an Gespenster zu scheu
und zu hörcn. Wir wollen zu Bette gchcn
?cs ist Schlafenszeit und morgen, mit dcm
hellen Tageslicht wcrdcn Dir schon alle die
ängstlichen Gedanken vergehen. Habe ick
nicht recht, Elise,?abcr was fehlt Dir auf
einmal, was hast Du?"

Die Frau blieb, als ob sie die Worte gar
nicht gehört, in ihrer Stellung, nur die zit-
ternde Gestalt veriicth ihre Aufregung und
ihr lciscS Schluchzen, wie die einzelnen, zwi-
schen den fest zusammengepreßten Fingein
vorquellenden Thränen kündeten, daß etwas
Absvnterltchcs in ihrem Herzen vorgchcw
müße.

?Elise." ?sagte dcr Mann nach kurzer!
Pause, während er lcise der Gattin Hand
ergriff und dicse von ihren Augen wegzuzie-
hen suchte ??bist Du nickt wie cin närii-
schcs Kind, das sich von ein paar thörichten.
Geistcrgcsckichlen in Furcht und Schreckcn
setzen läßt, und nachher nickt mehr allein
über den dunklcn Norsaal gehcn, odcr lcidcn
will, daß dic Magd das Zimmer verläßt? ?

Du kennst doch den alten Verwilter. weißt
dock, was cr fortwährend für abcnrcucrliche
Mährchen erlcbt habcn will. Wie haben
wir nicht crst noch nculich übcr ihn gclacht,
als cr uns die Geschick te von dcn zwci fcind-
lickcn Jrrlichtcrn erzählte, und wie böse
wurde er darübcr; und waS das anderc be-
trifft. wo?"

?Das mcinc ich nickt," sagte die Frau
leise und fast mchr mit sich selbst, als mir
ihrem Mannc redend ??der Verwalter kann
sich geiirt haben, und die Spiegelgeschichte
ist wohl fürchterlich genug, läßt sich aber
vielleicht natürlich erklären; nein, mir be-
wegt AndeieS die Brust. ES gibt überna-
türliche Kiäfle?es muß sie gcben; denn--
wo wir wißcn, daß dcr klcinstc Waßertrop'
scn von unzähligen Geschöpfen belebt und
bewohnt wiid. wic dürfen wir da annehmen,
dic ungchcucni Luft und Aelherräumc um-

fchlößcn frei und lccr das ganzc Wclrall. ?

Ncin, das ist nicht möglich; um uns her,

über uns. neben uns regt eS s-ch und treibt
und wiikt?die uns fernstehenden Gebilde
berühren uns aber nicht; unsere Neiven sind
nicht fein genug ihre Nähe zu cmxslntcn,
tischen Einfluß auf die unsern ans, um uns
zum B. wußiscin ihrcr Annäherung zu bii».
gcn. Das daucit abcr nur so lange, bis
wiikll'ch einmal ein uns verwandter Geist-unscr» cigenen Lusikrcis berüb.t, odcr durch
tic Starke seines Willens, seiner Seele, zuuns hinget! ieben wird?dann ergreift cr aber>
auch all' tie feinstcn Fascrn unseres inner,
sten Spstcms und tic Ahnung dcßclbcn,
vielleicht auch nur das Bewußtsein die.
ses Gefühls entsteht und macht sich gel-
tend?"

?Aber ich begreife Dich nicht "

?Es ist heute dcr dritte Äbend," fuhr fei»
ne Frau fort??daß ich dieselbe ängstliche
Uniuhe suhle, wie heute nur nickt so siaik.
Am ersten Abend erhielt ich. wie Du weißt,
gerade vor Scklafengchen. de» Brief von zu
Hause ?woiin mir Mutter von des Vaters
Krankhcit schrieb."

?Eine ctwas hartnäckige Erkältung, wie
sie sclbst lagte. tie sich bis jetzt schon wahr-
scheinlich wieder gehoben hat."

?Keine Erkältung, Heinrich, ?die Sacke
ist schlimmer, als sie es mir sogleick schrei-
ben mocktc?wcßhalb dcn Brief eilig ge»
macht?wcshalb nun das Sckwcigcn??
Mit dein jetzigen Lauf der Eisenbahn könn-
te Nachricht in neun Stunden hier scin."

?Komm Kind," crnicdcrte ihr lächelnd
der Man», ?..geh jetzt zu Bett, und mor-
gen früh wollen wir ruhig übcr die Sacke
rcdcn ; Du plantasiist heute Abend, und da
ist's beßer. Du überschläfst crst cinmal Dci-
nc Gcdankcn. Doch sich, dcr Wind hat
dcn Hiinmcl rcin gefegt, und dcr Mond
scheint vrdcntlich ftcuntlicd ins Fenster hcr-

! ein; wenn sich dcr Sturm erst ein bisckeir
, legt, bekommen wir vielleickt das sckonsic

Wetter ?könn» Kleine, heb' das Köpfchen
i wiedcr und sei mein bravcS Weib?Du

wirst Dick doch wahilich nicht vor Spuckge-
. > schichtcn sürchicn?"

,,?!ein. nicht vor Spuckgcschichtcn. Hein,
i rich." flustcrle die Frau. ~avcr?in mir selbst

! suklc ich. daß und zwar in diesem Augen-
blicke, irgend ctwas bei den Meinigcn vor»

! geht. Ich kann, so viel ich auch dagegen
ankämpfe, das Bild meines Vaters nicht
aus dem Sinn verlieren Fortwährend sehe

j ich ihn. bleichen, gramvollen Angesichts, in
dcm grünen Schlafrock mit dem dunkeln

i Käppchcn vor mir auf- und abgehen und
z mit dcm stahlcrncn Uhrbchängc spielen,?
I was er nur that, wenn er krank odcr lcidcnd
war."

?Du bist bcute aufgeregt. Kind, das ist
dic ganze Sache," beruhigte sie der Mann,
..komm, laß uns zu gehen, es wiid spät
und ich bin mude?die Lampe scheint über-
dies kcin Oel mehr zu habcn; sie will aus.
gehen."

(Schluß nächsten«!.)
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